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The Biographical Dimension of the Persecution of Homosexuals in the Nazi Era in Vienna's 7th District of Neubau

 
in German:
Die biografische Dimension der Verfolgung Homosexueller in der NS-Zeit im siebenten Wiener Gemeindebezirk Neubau

Project

 

Description

There is still little known about the persecution of homosexuals during the Nazi era. Although a number of projects in recent years have already
produced scientific findings about the persecution of these Nazi victims, there are still many gaps. One of these voids is the representation of their
fates in biographies. The only sources accessible for reconstructing these biographies are documents from the standpoint of the persecutors (penal
files); there are few other sources because practically no first-person documents (diaries, letters, photographs) of the persecuted have survived.
And if they have, they are part of the material of the persecution and included in the criminal proceedings as confiscated evidence. Thus,
biographical information can only be drawn from the persecutors' sources, which are often written in derogatory language and contain only
selected information relevant to the judicial proceedings. Methods of biographical research will be used to analyze these sources. A selection of
eight to ten cases will be used to work out how the surviving sources can serve to create value-free biographies. The selection was limited to the
7th district. At the end of the research, a research report will be produced with the biographies that have been compiled.

in German:
Über die Verfolgung der Homosexuellen in der NS-Zeit ist noch wenig bekannt. Obwohl in den letzten Jahren schon bei einer Reihe von
Projekten wissenschaftliche Erkenntnisse über die Verfolgung dieser NS-Opfer gewonnen werden konnten, gibt es noch viele Leerstellen. Eine
dieser Leerstellen ist die Darstellung ihrer Schicksale in Biografien. Die einzigen zur Rekonstruktion dieser Biografien zugänglichen Quellen sind
Dokumente aus der Sicht der Verfolger (Strafakten), es gibt nur wenige andere Quellen, weil praktisch keine Ego-Dokumente (Tagebücher,
Briefe, Fotografien) der Verfolgten erhalten sind. Und wenn, sind sie Teil des Materials der Verfolgung und als beschlagnahmte Beweismittel
dem Strafverfahren beigeschlossen. So können biografische Informationen nur aus den Quellen der Verfolger gezogen werden, die oft in einer
abwertenden Sprache geschrieben sind und nur ausgewählte, für das Gerichtsverfahren relevante Informationen enthalten. Mit Methoden der
Biografienforschung sollen diese Quellen analysiert werden. Anhand einer Auswahl von acht bis zehn Fällen soll erarbeitet werden, wie die
erhaltenen Quellen dem Erstellen wertfreier Biografien dienen können. Die Auswahl wurde auf den 7. Bezirk beschränkt. Am Ende der
Recherche soll ein Forschungsbericht mit erarbeiteten Biografien stehen.
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in German:
Arbeitsgemeinschaft der Wiener Bezirksmuseen
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completeness of the information provided.


